
Arbeitsanw eisung  

AA C/OT 620/22-02 

Entgegennahme, Dokumentation und Rückmel-

dung von Arbeitsaufträgen – Line Maintenance 

 

Revisionsdatum: 24.03.2022 
Seite: 1 von 15 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AA C/OT 620 

Entgegennahme, Dokumentation und Rückmeldung von Arbeitsauf-
trägen – Line Maintenance 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ersteller: Georg Weimer C/OT-M 

Mitgeltende Unterlagen: C/OT/618 „Workorder“  

Änderungsgrund: Anpassung Punkte 1, 2, 2.2, 2.3, 2.3.1, 2.4, 2.4.1, 2.9, 
2.11, 2.12, 2.14 

  



Arbeitsanw eisung  

AA C/OT 620/22-02 

Entgegennahme, Dokumentation und Rückmel-

dung von Arbeitsaufträgen – Line Maintenance 

 

Revisionsdatum: 24.03.2022 
Seite: 2 von 15 

 

 

 

INHALTSVERZEICHNIS 

1. Einleitung ..................................................................................................................... 3 

2. Beschreibung ................................................................................................................ 3 

2.1. Beauftragung des Instandhaltungsbetriebs ..................................................................... 3 

2.2. Ausdruck und Bearbeitung der Dokumente ..................................................................... 4 

2.3. Workpackage Summary (WPS) .................................................................................... 4 

2.3.1. Bearbeitung des WPS / Prio / Hinweise zur Rückmeldung ............................................. 5 

2.4. Inspection Comlaiance Record (ICR) ............................................................................. 6 

2.4.1. Bearbeitung des ICR / Hinweise zur Rückmeldung ....................................................... 7 

2.5. Panel List 2 (PL) ......................................................................................................... 8 

2.6. Durchgeführte Arbeiten................................................................................................ 9 

2.7. Nicht durchgeführte Arbeiten ........................................................................................ 9 

2.8. Arbeiten ohne Notwendigkeit einer Freigabe durch den Halter ........................................... 9 

2.9. Dokumentation der Zurückstellung von Arbeiten .............................................................. 9 

2.10. Workorder (Printout) ..................................................................................................11 

2.11.  Differential Sheet ......................................................................................................12 

2.12. Dokumentation der Abarbeitung im AMOS ....................................................................13 

2.13.  Dokumentenrücklauf..................................................................................................14 

2.14.  Workpackage Performance Information ........................................................................14 

3. Anlagen.......................................................................................................................14 

4. Freigabe ......................................................................................................................15 

 

 

  



Arbeitsanw eisung  

AA C/OT 620/22-02 

Entgegennahme, Dokumentation und Rückmel-

dung von Arbeitsaufträgen – Line Maintenance 

 

Revisionsdatum: 24.03.2022 
Seite: 3 von 15 

 

 

 

1. Einleitung 

 Zweck 
 
Diese Arbeitsanweisung beschreibt die zeitgerechte Einplanung von planbaren Instand-
haltungsmaßnahmen, deren Dokumentation und deren Rücklauf zur Sicherstellung der 
Lufttüchtigkeit. Es werden die notwendigen Parameter für Absprachen zwischen C/OT-PK 
und C/OT-M beschrieben. 
  

 Anwendungsbereiche 

C/OT-M / C/OT-PK 

 Begriffe  

Work Package Sum-
mary (WPS) 

Formblatt zur Beauftragung von planbaren Wartungsereignissen 
für ein spezifisches Kennzeichen pro Liegezeit  (Formblatt CLH 
BT 368). 

Inspection Compliance 
Record (ICR) 

Der Inspection Compliance Record beinhaltet alle im Workpack-
age enthaltenen Task Cards 

 Zuständigkeiten 

C/OT-M Durchführung, Dokumentation und Rückmeldung von Wartungs-
ereignissen 

C/OT-PK Beauftragung und Überwachung von planbaren Wartungsereig-
nissen für ein spezifisches Kennzeichen. Bereitstellung / Aus-
druck der Dokumentation. 

2. Beschreibung 

Die Abteilung C/OT-PK ist verantwortlich für die zeitgerechte Einsteuerung anfallender 
Wartungsereignisse auf den Technikstationen der Lufthansa Cityline, unter Berücksichti-
gung der Produktionsrahmenbedingungen und der Personalverfügbarkeit.  

C/OT-M ist dafür verantwortlich die beauftragten Wartungsereignisse in enger Abstim-
mung mit C/OT-PK durchzuführen, zurückzumelden und zu dokumentieren.  

 

2.1. Beauftragung des Instandhaltungsbetriebs  

Die Beauftragung von geplanten Wartungsereignissen geschieht grundsätzlich nur über 
ein Work Package Summary. Der Workpackage Status wird zur Beauftragung durch C/OT-
PK auf “Release to BT-M/B“ gesetzt. Die benötigten Dokumente wie Workpackage Sum-
mary (WPS) und Inspection Compliance Report (ICR) werden durch C/OT-PK zeitgerecht 
auf der jeweiligen Technik Station ausgedruckt. Nach dem Ausdruck prüft der C/OT-M 
Wartungsleiter (vertretungsweise der Schichtleiter) die Dokumente auf Vollständigkeit und 
stellt diese sortiert dem Techniker zur Bearbeitung bereit.  

Zusätzlich ist C/OT-M generell berechtigt, im Rahmen der zur Verfügung stehenden Bo-
denzeit für geplante Maintenance Events und bei vorhandenen Ressourcen, in Ergänzung 
zum explizit beauftragten Arbeitsumfang offene Beanstandungen und DD's abzuarbeiten, 
bzw. Troubleshooting durchzuführen. Bei freien Kapazitäten ist es dabei Aufgabe der War-
tungsleiter bzw. dessen Vertretung selbständig offene Beanstandungen auf eine mögliche 
Abarbeitung zu überprüfen und diese nach Abstimmung mit C/OT-PK anzuweisen. 

Diese Regelung gilt nicht für AC ohne geplanter Maintenance (z.B. AC im Turnaround, 
ORES oder S/WRES ohne durch C/OT-PK beauftragte Arbeiten). In diesen Fällen ist eine 
Durchführung von Instandsetzungsarbeiten (Offene TLB / CAMO Noted Entries) nur zu-
lässig nach Abstimmung mit C/OT-PK. Ebenso möglich ist eine Anweisung für nicht ge-
plante Beanstandungen zur Befundung durch den Einsatzleiter in Abstimmung mit dem 
Wartungsleiter. 
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2.2. Ausdruck und Bearbeitung der Dokumente 

Am Tag der Durchführung hat das Workpackage den Status “Release to BT-M/B“ 

C/OT-PK druckt zeitgerecht folgende Dokumente: 

 Workpackage Summary 

 Inspection Compliance Record  

 Workpackage Panel List 

Sollte ein Ausdruck seitens C/OT-M erforderlich sein, ist der Wartungsleiter und Schicht-
leiter berechtigt die Printouts zur erstellen und dem Techniker bereitzustellen. 

 

2.3. Workpackage Summary (WPS) 

Im Workpackage Summary sind alle „assigned events“ hinterlegt. Die Druckmöglichkeit in 
der APN 58 ist über den Button “Report“ unten in der Bildschirmmitte zu finden. Nach 
Anklicken öffnet sich ein “Report Generator“-Fenster, das mit “ok“ bestätigt wird. In diesem 
Fenster können einzelne Parameter für die Druckansicht verändert werden. Im Report Ge-
nerator sind folgende Auswahlmöglichkeiten zu wählen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

   

Daraufhin öffnet sich die WPS Vorschau und kann gedruckt werden. 
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 2)  

 

 3)  

  

 

 

  

 

2.3.1. Bearbeitung des WPS / Prio / Hinweise zur Rückmeldung 

 

1) Im Feld „Closed“ muss gestempelt werden, wenn die WO geschlossen wurde. 
 

2) Im Feld „Transferred“ muss gestempelt werden, wenn die WO nicht bearbeitet wurde 
oder sie bearbeitet aber nicht geschlossen werden konnte. Des Weiteren ist in Abstim-
mung mit C/OT-PK ein Query für die „Incomplete Maintenance“ zu erstellen und die 
Query-ID ebenfalls in das Feld einzutragen. 
 

3) Um im Falle einer nicht Durchführbarkeit von Arbeiten C/OT-M eine Richtlinie zu ge-
ben, vergibt C/OT-PK bei der Arbeitsplanung Prioritäten für die einzelnen Workorders. 
Hieraus ergibt sich folgende Dringlichkeit – Ref. AA-M.2.5-02 Sub 5.2.1: 

 Prio 1 = urgent, muss zwingend abgearbeitet werden 

 Prio 2 = normal, ist abzuarbeiten 

 Prio 3 = not urgent, ist als erstes zu streichen 

Diese drei Prioritäten haben keine Freigaberelevante Bedeutung und es ist in jedem 
Fall die Zustimmung von C/OT-PK zur Zurückstellung gemäß Sub 5.5.2 – „Dokumen-
tation der Zurückstellung von Arbeiten“ einzuholen. 

 
Im „Prio“-Feld können ebenfalls CAMO oder EXR eingetragen sein: 
 

 CAMO steht für „CAMO noted“ und muss bearbeitet werden. 

 EXR steht für „Extend“. Diese WO ist zum Verlängern angewiesen. 
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2.4. Inspection Compliance Record (ICR) 

Unter dem Reiter „Reports“ befindet sich die Druckmöglichkeit für den Inspection Compli-
ance Record. Der Inspection Compliance Record beinhaltet alle im Workpackage enthal-
tenen Task Cards. Im Report Generator für den ICR sind unbedingt die folgenden Druck-
optionen auszuwählen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch Auswahl von  öffnet die Print Preview und der ICR kann ausgedruckt werden.  
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Neben dem Abschluss der Task Cards in AMOS dokumentiert der Techniker die 
durchgeführten Arbeiten auf dem ICR Ausdruck. Die Dokumentation ist unter Einhaltung 
der Qualifikationsanforderung aus der Q-Mech Spalte durchzuführen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2.4.1. Bearbeitung des ICR / Hinweise zur Rückmeldung 

 

1) Der Mitarbeiter bestätigt im Feld „Q-Rel“ mit seinem Stemple und der Unterschrift die 
Bearbeitung der Task Card sowie die Einhaltung der geforderten Qualifikation.  

 
2) Sollte ein Task nicht durchgeführt werden können muss ein „Incomplete 

Maintenance“ Query erstellt und nach Rücksprache mit C/OT-PK der Task vom ICR 
gestrichen werden. Hierbei immer die Query-ID und den Grund der Streichung auf 
dem ICR angeben. 
 

3) Ist in einem Task eine Zweitkontrolle gefordert, stempelt und unterschreibt der 
Mitarbeiter der die Zweitkontrolle durchgeführt hat in diesem Feld. 

 
4) Wird ein Task von einem Mitarbeiter durchgeführt, der nicht die geforderte 

Qualifikation besitzt, stempelt und unterschriebt dieser im Feld „Mech“. Ein weiterer 
Mitarbeiter mit der geforderten Qualifikation kontrolliert die Arbeit und bestätigt mit 
Stempel und Unterschrift die korrekte Durchführung des Task´s im Feld „Q-Rel“. 
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2.5. Panel List 2 (PL) 

Die Panel List wird ebenfalls über den Reiter „Reports“ aufgerufen. Im Report Generator 
für die Panel List sind unbedingt folgende Druckoptionen auszuwählen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch Auswahl von  öffnet die Print Preview und die PL kann ausgedruckt werden.  

 

Das Öffnen, die Inspektion und das Schließen der einzelnen Access Panels ist 
entsprechend durch Techniker zu dokumentieren. Panels mit dem Status „Not Applicable“ 
sind entsprechend zu kennzeichnen und mit Unterschrift und Stempel zu bestätigen. Das 
Feld „Time“ muss nicht ausgefüllt werden. 
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Im Rahmen des Release to Service ist eine Panel List mit aufgeführten Panels immer 
erforderlich. Ungeachtet dessen werden auch Panel Lists ohne Inhalt immer den 
Instandhaltungsunterlagen beigefügt. 

 

2.6. Durchgeführte Arbeiten 

Berechtigtes C/OT-M -Personal dokumentiert auf dem WPS und ICR die Durchführung 
der angewiesenen Arbeiten und sendet das WPS und den ICR per Scanbox an C/OT-
PKP. Durchgeführte Arbeiten müssen außerdem in AMOS abgeschlossen sein.  

 

2.7. Nicht durchgeführte Arbeiten 

Arbeiten, die von C/OT-PKP mittels Formblatt CLH BT 368 „WPS“ beauftragt werden und 
nicht abgearbeitet werden können, sind über ein Technical Query an C/OT-PK zu melden 
und deren Antwort auf Freigabe oder AOG des A/C abzuwarten. Die Freigabe der Nicht-
durchführung ist von C/OT-M auf dem WPS bzw. ICR entsprechend durch Eintrag der 
Query ID zu kennzeichnen und die Arbeit auf dem WPS als „Transferred“ zu stempeln 
bzw. auf dem ICR zu streichen – siehe 5.4.1 (WPS) und 5.4.2 (ICR). Arbeiten / Tasks mit 
dem Status „Not Applicable“ sind entsprechend zu kennzeichnen und mit Unterschrift und 
Stempel zu bestätigen. 

Falls noch vor Beginn der Arbeiten erkennbar wird, dass sie nicht durchführbar sind, kon-
taktiert C/OT-M unverzüglich C/OT-PK. C/OT-PK leitet entsprechende Maßnahmen ein, 
z.B. Streichen der Arbeit falls möglich. Während oder nach Beginn der Arbeiten, kann 
C/OT-M nach Rücksprache mit C/OT-PK angewiesene Aufträge zurückstellen. 

 
2.8. Arbeiten ohne Notwendigkeit einer Freigabe durch den Halter 

Workorders der folgenden Prioritäten müssen zur weiteren Zurückstellung nicht durch den 
Halter per Query freigegeben werden – Ref. AA-M.2.5-02 Sub 5.2.1: 

 EXR 

 CAMO 

 
2.9. Dokumentation der Zurückstellung von Arbeiten 

Können nicht alle Arbeiten (Taskcards und/oder Workorders) durchgeführt werden, müssen sie 
zurückgestellt werden. Jede Zurückstellung (ausgenommen siehe 2.8) muss mit C/OT-PK abge-
stimmt werden. Hierfür erstellt C/OT-M über das Workpackage einen Query, indem folgende An-
gaben enthalten sein müssen: 
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 Assigned to Group   
 „BTP-O“ (Einsatzleitung) 

 
 Headline 

 „Incomplete MX“ 
 

 Priority 
 High bei Incomplete MX, bei anderen Themen entsprechend der Dringlichkeit 

 
 Problem Description 

 Auflistung der nicht durchgeführten Arbeiten inkl. Begründung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

C/OT-PK prüft die Anfrage und bewertet, ob die aufgeführten Arbeiten zurückgestellt und neu 
verplant werden können. 

 Ist eine Zurückstellung nicht möglich, ist das Flugzeug AOG und die zurückgestellten 
Arbeiten sind schnellst möglich durchzuführen 
 

 Ist eine Zurückstellung möglich, teilt C/OT-PK dies als Antwort über den erstellten Query 
an C/OT-M mit 

 

Sollte eine Zurückstellung aus Planungrelevanten Gründen (z.B. Manpower, Downtime, 
Special Tooling, etc.) notwendig sein, ist es erforderlich die Resource Requests entsprechend 
anzupassen bzw. C/OT-PK um eine entsprechende Anpassung zu bitten, so dass es bei einer 
erneuten Beauftragung nicht zur erneuten Zurückstellung kommt. 

Bei „Unscheduled Workorders“ welche durch C/OT-M bearbeitet werden können, passt C/OT-M 
selbstständig die Resourcen in der APN 1418 „Planning View“ gemäß Arbeitsanweisung AA 
COT 618 „Workorder“ an. 

Für Anpassungen bei „Scheduled Workorders“ sendet C/OT-M einen Query an C/OT-E. Bei En-
gine und APU Themen ist die Query-Gruppe „BTE-E“ auszuwählen und für alle anderen Bereiche 
„BTE-A“. 

Für Anpassungen an „Taskcards“ ist C/OT-MS zuständig. Hierfür muss die Query-Gruppe 
„BTMS-DOKU“ ausgewählt werden. 
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2.10. Workorder (Printout) 

Eine Workorder muss immer nach dem „Closing“ und Erstellen eines „Transfers“ ausge-
druckt und unterschrieben / gestempelt werden. Hierzu wird in der APN 1418 über den 

 Button der Report-Generator aufgerufen. Über die Auswahl von 

 wird das so genannte „Original“ erzeugt und kann 
ausgedruckt werden. 

„Closed“ Workorders werden einmal unter „Work performed Workorder Closed“ 
unterschrieben / gestempelt: 

 
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Transferred“ Workorders werden einmal unter „Transfer“ und einmal unter „Release to 
Service“ unterschrieben / gestempelt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Workorder-Ausdrucke gehören mit zur Aircraft-Dokumentation. Diese werden jedoch 
nicht an C/OT-PK  per Mail geschickt.  
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2.11. Differential Sheet 

 

Sollten bei der Abarbeitung des Workpackages Findings auftreten und  zum Workpackage 

hinzukommen, ist vor dem Ausstellen des „Certificate of Release to Service“ ein Ausdruck 

eines „Differential Sheets“ erforderlich. Das „Differential Sheet“ beinhaltet die zusätzlich 

eröffneten und sämtliche geschlossenen Workorders. Der Aufruf des Report Generators 

erfolgt ebenfalls über den „Report“ Button in der der APN 58. Im Report Generator sind 
folgende Print-Options zu wählen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die WPS Ausdrucke werden wie folgt behandelt / referenziert: 
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2.12. Dokumentation der Abarbeitung im AMOS 

Nach dem Abarbeiten der Workpackages, müssen von C/OT-M die einzelnen Workorders 
und Taskcards in AMOS rückgemeldet werden. Hierzu wird die Oberfläche der APN:58 im 
Reiter “Production“ und Reiter “Pending“ genutzt.  

Alle Workorders müssen einzeln, Schritt für Schritt dokumentiert und dadurch abgeschlos-
sen werden. Durch einen Doppelklick auf die jeweilige Workorder gelangt man in die ent-
sprechende Maske APN:1418 „Workorder“. Die Bearbeitung erfolgt gemäß 
Arbeitsanweisung C/OT-618  „Workorder“   

Alle abgearbeiteten Taskcards müssen ebenfalls abgeschlossen werden. Hierzu muss 

erst über den Button  die Bearbeitungsdauer eingetragen werden. Dann 

kann die Taskcard über  geschlossen werden. Das “Timebooking“ ist hier 
pro Task durchzuführen.  

Sobald alle Arbeiten abgeschlossen und in AMOS dokumentiert wurden bzw. eine 
Zurückstellung einzelner Arbeiten mit C/OT-PK abgestimmt wurde, muss seitens C/OT-M 
in der APN:58 im Reiter „Workpackage“ durch rechten Mausklick und Anwählen von “edit 

this entry“ den Status des Workpackages von  auf  
umstellen. 

Folgende Dokumente werden von C/OT-M unmittelbar nach der Ausstellung der Certifi-
cate of Release to Service und Statusänderung via Scanbox an C/OT-PKP übermittelt. 

 Workpackage Summary  

 Differential Sheets (falls vorhanden) 

 Inspection Compliance Record  

 Panel List 
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2.13. Dokumentenrücklauf 

Folgende Hardcopy Dokumente werden von C/OT-M gesammelt und nach einem abge-
stimmten Verfahren an die Abteilung C/OT-ED zwecks Qualitätssicherung und Archivie-
rung übergeben: 

 Workpackage Summary   

 Differential Sheets 

 Inspection Compliance Record  

 Workpackage Panel List 

 Original Workorder Printouts inkl. Component Papers (FormOne, Label, etc.) 

Jeder Techniker ist für die erstellte Dokumentation eigenverantwortlich. Für die Vollstän-
digkeit hat insbesondere der Techniker Sorge zu tragen, der das „Certificate of Release to 
Service“ ausstellt. 

 

2.14. Workpackage Performance Information 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um eine Transparenz zur tatsächlichen Downtime und eine Auswertbarkeit zu erzeugen, 
ist es notwendig die Performance Information der Workpackages zu pflegen. Folgende 
Workpackage Performance Informationen werden vom Schichtleiter / Wartungsleiter in der 
APN 58 –View / Edit Workpackage gepflegt: 

 Actual Start 
  Datum und Uhrzeit an dem das Workpackage begonnen wurde 

 

 Actual End 
  Datum und Uhrzeit an dem das Workpackage beendet wurde 

 

Es ist darauf zu achten, dass die Pflege der Workpackage Performance nur im WP-Status 

 und vor der Statusänderung auf  durchzuführen ist. 

 

3. Anlagen 

-Keine- 
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4. Freigabe 

 

Datum / Unterschrift 

 

 

 

 

 

24.03.2022 

Datum / Unterschrift 

 

24.03.2022 

Ersteller: Georg Weimer; C/OT-M Freigabe: Marc Riemhofer; C/OT-M 

       

 


